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#ST# J n s e r a t e.

Bekann tmachung .

Jn Ausführung der Verordnung des schweizerischen Bundesralhes vom 23.
April 1869 wird die Postverwaltung für das nächste Lehrjahr 56 Lehrlinge für
den Postdienst annehmen, und zwar.

im Postkreis Genf . . . . . . 3
.. ,, Lausanne . . . . . 8
,, ,, Bern . . . . . . 6 ^

,. Neuenburg . . . . 8
Basel . . . . . . 6

,, ., Aarau . . . . . . 6 ^
,, ,, Luzern . . . . . . 4

Zürich . . . . . . 10

,, .. St. Gallen . . . . . -
., ,, Chur . . . . . . ....

., ,, Bellinzona . . . . 2

56
Zu diesen Stellen haben Personen männlichen und weiblichen Geschlechts

gleichmäßig Zutritt. Die Bewerber müssen mindestens 16 und dürfen höchstens
2.... Jahre alt sein.

Die Lehrzeit dauert 1 Jahr , das Postdepartement wird diejenigen Büreaux,
bezeichnen, auf welchen die Lehrzeit durchzumachen ist. Während der ersten sechs
Monate erhält der Lehrling keinerlei Vergütung. für die zweiten sechs Monate da-
gegen . sofern seine Leistungen und sein Verhauen befriedigend erfunden worden
find, ein Taggeld von Fr. 1. 50.

Am Ende der Lehrzeit findet eine Prüfung statt. Diejenigen Lehrlinge, welche
diese Prüfung zur Zufriedenheit bestanden, haben sodann Zutritt zu allen vakanten
Poststellen und werden während des nächsten Jahres. sofern sie noch keine seste An.
stellung erhalten, als Gehilfen mi.. einem Taggelbe von Fr. 2. 50 verwendet.

Bewerber für die bezeichneten Lehrlingsstellen haben nun bis zum 12. Oktober
1870 ihre Anmeldungen schriftlich und portofrei der Kreispostdirektion ln deren
Bezirk sie ihre Lehrzelt zu machen wünschen, einzusenden und dabei ihr Aller und
ihren bisherigen Bildungsgang näher zu bezeichnen, wobei ihnen die Beifügung
von Zeugnissen freigestellt bleibt. Allfällige weitere Auskunft, nan.enilich über den
von den Bewerbern. geforderten Bildungsgrad, wird von der Kreispostdirektion
erlheill. Sie werden alsdann von der beireffenden Kreispostdirektion im Laufe des
Monats Oktober oder in den ersten Tagen November's zu einer Vorprüfung ein-
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geladen werben, so weit die Unmöglichkeit ihrer Zulassung wegen körperlicher 83e=
schaffenhelt oder ganz ungenügenden SMldungsgrades nicht Don vornherein erhellt.

B e r n , den 30. -September 1870.

-Do..-, schweiz. ..ßoftdepartement.

Bekanntmachnng.

S3aS Tit. .-Publikum wird l)iemit benachrichtigt, dag toon der im Bundegblrfit
veröffentlichten neuen Ausgabe in deutscher Sprache dee eidg. golltarifg »c.'-
1865 besondere ©-emplare bei der Oberjollb.rekti.on in Bern, sofele bei den
Zollgefeietabtrettionen in .-Basel, Schasshausen und Shur, zum preise Bon 30 .Hp.
bezogen werden können. Die neue Ausgabe in französischer Sprache Ist in Arbeit
uni wird deren (Ürscheinen in Salde angezeigt werden können.

B e r n , den 17. September 1870.

Sao schweiz. .pandclö; und ^oüie^avtement^

Ausschreibung.

Die TelegraphenBetwaltung befcars für das Jahr 1071 folgende Gegenstände
und eröffnet hiernit über Me Lieferung .Derselben die freie .Konkurrenz.

A . T e l c g r a p h e n a p p a r a t e u n d B c t r i e ü ä m a t e r tal .
1) 70 garbschretber.
2) 80 Tas'er.
3) 80 Boussclen..
4) 70 dreilarnelltge ßettenwechsel.

' 5). 70. zweilameïïtge Slilplatten.
6) - 6 dretlamettlge ..Bttgplatten.
7.) 6 »ierlamelligis S-&ligplat-t(;n.
8) 6 fünflamelltg.e. ..Bttgplatten.
9) 10 .ßaare Translationawechsel.

10) 40 Unterbrecher. - ''
11) 1.5 SR.heosta.ten »on. 2,000 Siemens ßinhelten.
12) 5 .J-|eostaten Bon 1,500 Stemeng (älnheiten.
13) 5-ì^eostaten t,on 1,000 Siemens ßinheiten.
14) 5 SÄheostaten »on 500 Siemens ©inheiten.
15) 60 ..Regulatoren (Stationsnhren).
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1.̂ ) 5000 îlos Papierrollen.
17) 5000 .^upferringe.
18) 1̂ .0 Assortimente von Schraubenziehern.
19,. ^00 Batterieklemmen. .
20) ^00 Doppellimenklemmen.
21) 700 .^ontaktschrauben.
22^ 80 Ba..terieschIüssel.
23,̂  5000 ^ohlene^linder.
24^ 300 Kohlenbürsten.
25. 50 .^eisbürsten.
20) 240 kleine Pinsel.
27) 50 große Pinsel.
28)̂  700 .^läschchen blauer .^arbe (total 42 .̂ llo...).
29) 100 Fläschchen schwarzer .^arbe (total 0 ^ilos).
30) 50 ^ilos feinstes Olivenol.
31) .̂ 0 . l̂los gelbes Wachs.
32) 110 .̂ los Kolophonium.
33) 20 îlos Oueekfilber.
34) 100 ^ilos Kupferblech.

.̂ . G laswaaren .

3^) 5000 Batteriegläser.
.3.^, .̂ 0 .^elaisgloeken.
37 ,̂. 200 ^ießkännchen.
38) 130 Strohstaschen.
39,. 500 kleine Oelstäschchen.
40,^ ...00 Trichter.

C. Sch re ine ra rbe i t en .

41.) 4 Translationstische.
42) 5 mittelgroße Stehtlsche.
43,. 40 kleine Stehtische.
)̂ 5 kleine Sî ische.

45,̂  5 Ba^erleschränke für ...0 Elemente.
,̂. .̂ 0 Batterieschranke für 48 Elemente.

47) 30 Batlerleschränke für 24 Elemente.

Die Muster konnen auf dem Materialbüreau der Telegraphendirektion in Ber^
hingesehen werden.

Sämtliche Gegenstande sind im Laufe des Jahres 1871 abzuliefern nn.̂
war die eine ..̂ äIfl.e bis zum 31. ..l.̂ rz, die andere bis zum 31. August.

Angebote für die ganze oder theilwelse Lieferung oblger Gegenstände sollen
die Preisangabe ^franko Bern) enthalten und stnd mit der neberschrif.^

^Angebot für Lieferung von TelegraphenmateriaI.^ bis zum 25. Oktober 187..̂
srankirt an die T e l e g r a p h e n d i rek t ion in Bern zu senden.

Bern, den 21. September 1870.
Das Post^Departement .

.̂ . ...̂ aIIê enê .
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^u.̂ schreil̂ nng von ^ostformul...ren.

Die Lieferung einer Anzahl ^ostformulare wird hiemlt zu freier Konkurrenz
ausgeschrieben.

Die Originale und die Angebotformulare, das ^erzeichniß derselben und das
PsIichtenhe^ Tonnen sowohl bei den .^reispostdirek^ionen als auf dem ^aterial^
bureau der ..^eneralpostdlreklion in Bern eingesehen werden.

Die Angebole sind ^erschlossen und mil der Ueberschrift ,,Angebol für ^ost^
formulare.. bis zum 8. Oktober 1870 franko an das schweizerische .l̂ ostdepar.̂
ment zu adressiren.

Cs wird hier noch ausdrüklich bemerkt, daß das nämliche formular nur an
einen einzelnen Unternehmer vergeben werden wird.

Bern, den 1̂ .. September 1870.

D..̂  schweizerische ^^d.̂ r̂ n.̂ .t.

B e k a n n t m a ..h u n g.

Der schweizerische Konsul in Buenos^res berichtet mit Depesche vom .^0. Juli
d. .̂ ., daß die Kolonie B il la CoIon, die zum großlen Theil von Schweizern
bewohnt lst, bei Anlaß der Unruhen in der ^ro.^inz .^ntre .^lo^ durchaus
verschont geblieben sel, und daß man annehmen dürfe, sie werde auch in Zukunft
nichl̂  beunruhigt werden.

Betreffend den in Ausficht gestellten Gralistransport der Kolonisten von
Buenos^A.^res nach Santa ^é, me.det der Consul, daß diese Vergünstigung immer
noch nicht stai.finde, und^ daß das Gleiche auch^ der ^all sei mit Bezug auf die
Colonien der argentinischen Central^lsenbahn. .̂ err .^ubli gibt zu, daß die
betreffende Colonisatlonsgesellschaft allerdings denjenigen .Familien, die sie selbst
durch ihre Agenten in Europa für die Colonie auswähle, dle ganze .^else bis
R o s a r i o bezahle, dagegen hebt er ausdrüklich hervor, daß denjenigen Personen,
die sich in Buenos.A.^res für die fraglichen Colonien melden, der .^ralislransport
nicht gewährt werde.

Bern, den ...1. August 1870.

Die schweiz. BnndeskanzIei.
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Ausschreibung von erledigten Stellen.̂

(Die Bewerber müssen ihren Anmeldungen, welche sch r i f t l i ch und por^
f re i zu geschehen haben, gute Leumundszeugnisse beizulegen im ^alle sein^, ferner
wird von ihnen gefordert daß ste ihren ^an.en, und außer den. Wohnorte
auch den .^ .e imator t deutlieh angeben.)

1) B r i e f t r ä g e r in Zürich. Jahresbesoldung bei der Ernennung festzusezen.
Anmeldung bis zum 12. .Oktober 1870 bei der .^reispostdirektio... in Zürich.

2) B r i e f t r ä g e r in fleuri er (^euenburg). Jah^ ^
resbesoldung bei der Ernennung sestzusezen. Anmeldung bis zum

.^auswark und Pake r in .^a.. Chau^ .. d e.. ^ der .^postdirekiion
Fonds. ^ahresbesoldung bei der Ernennung l ^euenbura
festzusezen.

..l.) Pos tab lageha l te r und Briefträger in Watten....^. Jahresbe^
soldung Fr. l..00. Anmeldung bis zum 12. Oktober 1870 bei der .̂ reis..
postdirektion in Bern.

5) Te leg raph is t in St. Pre^ (Waadl). Jahresbesoldung .̂ r. 240 nebst
Depeschenpro^ision. Anmeldungsfrist bis zum 1 .̂ O^ober 1870, bei der
Telegraphen.Jnspektion in Lausanne.

....) T e l e g r a p h ist in Schuls ^Graubiinden). Jahre^besoldung ^r. 120, nebst
Depeschenpxovision. Anmeldung bis zum 12. Oktober ^1870 bei der Telegra.
phen^Jnspektion in Bellenz.

1) B r i e f t r ä g e r in Laufenburg. Jahresbesol..
dung , bei der Ernennung sestzusezen.

2^ ^os tha l te r in .^einach. ^ahre^besoldnng, bei
der Ernennung festzusezen.

Anmeldung bis zum
5. Oktober 1870 bei der

^reispostdirektion
Aarau.

^) P o s t v e r w a l t e r in Chiasso. JahresbesoIdung, bei der Ernennung fest^
zusezen. Anmeldung bis zum 12. Oktober 1870 bei der .^rei.^postdirektion
Bellenz.

4^ Gehi l fe bei der .^auptzollstätte im Bahnhofe derr ières. ^ahre^besol^
dung bis aus .̂ r. 2100. Anmeldung bls zum .... Oktober 1.870 bei der Zoll̂
direktion in Lausanne. ^

^ Jahresbesoldung ^r. 120, nebst
5,. Te legraphis t in Gimel iWaadt). ^ Depeschenproviflon. Anmeldung

^ ^ ^ ^ bis zum 4. Oktober 1870 bei
^) ,, ., Münster ..Walll.̂ . .. de.̂  Telegraphen^nspektion î

^ Lausanne.

7) Te legraph is t in .̂ h ei n au (Zürich,.. Jahresbesoldung ^r. 120, nebst
Depeschenprovision. Anmeldung bis zum 11. Oktober 1870 bei der Te.̂
graphen.̂ .̂ nspektion î  Zürich.
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